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M itteilungen aus Industrie u n d  W irtschaft
Hoedist-Neugrttndung ln  Brasilien

Die F arb w erk e  H oechst AG g ründet 
in  B rasilien  zusam m en m it am erika­
n ischen P artn ern  eine  G esellschaft fü r 
die E rzeugung chem ischer Produkte . 
D ie F ab rik  w ird  in  d er N ähe v o n  Säo 
Paulo e rrid ite t. Das P roduk tionsp ro ­
gram m  um faß t e in e  C hloralkali-E lek­
tro ly se  sow ie  die H erste llu n g  von  
T extilh ilfsm itte ln , L ösungsm itte ln  und  
DDT. E iner d e r  P a rtn e r  is t die b e ­
k a n n te  am erikan ische Firm a R. W . 
G race & Co., die in  den  USA chemi­
sche u n d  an d ere  P ro d u k tio n sstä tten  be­
tre ib t u n d  ln  Südam erika b edeu tende 
H andels- und  S ch iffahrtsin teressen  b e ­
sitzt. E ine w eitere , k le in ere  B eteili­
gung  lieg t be i d er F irm a A m erican  
H om e P roducts. D ie neu e  G esellschaft 
soll m it einem  K apital a u sg e sta tte t w er­
den, das e tw a  25 M ill. DM en tsprich t; 
außerdem  ste h t ih r e in  K red it der 
Export- u n d  Im port-B ank in  W ashing­
to n  zur V erfügung .

A bsatzfördeningsrelse
nach den USA

Um deutschen E xporteu ren  e in e  M ög­
lichkeit zu  geben, sich an  O rt und  
S telle  ü b e r die w irtschaftlichen G e­
g eb en h e iten  u n d  die A bsatzm öglich­
k e iten  auf b ish e r unersch lossenen  
M ä rk ten  zu inform ieren , v e ra n s ta lte t 
die D eutsche S tud ienre isengesellschaft 
e. V. in  Z usam m enarbeit m it d er A b­
te ilung  A bsatzförderung  im  B undesver­
ban d  d e r  D eutschen In d u strie  in  der 
Z eit vom  12. M ärz b is 9. A pril 1955 
eine A bsatzfö rderungsre ise  nach den 
USA u n d  den U fers taa ten  der K arib i­
schen See. E ine so rg fä ltige  V orb ere i­
tu n g  der R eise und  d ie ind iv iduelle  
B e treuung d er R e ise te ilnehm er durch 
einen  e rfah ren en  R e ise le ite r u n d  Fach­
dolm etscher d e r  D eutschen S tud ien­
re isengesellschaft e. V . b ie ten  G e­
w äh r dafür, daß  sich d ie  T eilnehm er 
ohne Sorge um die tau sen d  K leinig­
k e iten  w ährend  e in e r  solchen Reise 
ausschließlich ih ren  geschäftlichen Be­
langen  w idm en k önnen . Da die B ear­
b e itu n g  d e r  V isum an träge  bei den 
am erikan ischen  G en era lk o n su la ten  b is 
zu 10 W ochen in  A nspruch nim m t, w ird 
a llen  In te re sse n te n  gera ten , sich um ­
gehend  m it d er D eutschen S tud ien re i­
sengesellschaft e. V ., N ürnberg , V eil- 
lo d te rs traß e  1, in  V erb indung  zu se tzen  
u n d  d ie  erfo rderlichen  U n terlagen  an­
zufordern.

Abschluß der 
Eigenhilfe Sachversicherung

M it dem  am  10. 12. 54 v o rg e leg ten  G e­
schäftsbericht für das J a h r  1953 hat 
die E igenhilfe Sachversicherung A k­
tiengesellschaft, H am burg, den  Anschluß 
an  eine  term ingerech te  Rechnungsle­
gung erreicht, nachdem  die H em m nisse, 
d ie  durch die V erzögerung  d er ab­
schließenden W ährungs - G esetzgebung 
fü r die V ersicherungsw irtschaft zu­
nächst bes tanden , ü b erw unden  sind. 
D er R eingew inn des G eschäftsjahres 
1953 ste llt sich nach Z uw eisung von

68 496,80 DM an  die Rücklage au t 
74 737,94 DM, d e r  B ilanzgew inn e in ­
schließlich des V o rtrag es aus dem  V or­
ja h r  auf 103 197,89 DM, w oraus w ie 
im  V o rjah re  die V erte ilu n g  e in e r  Di­
v idende von  5 “/o au f das m it 1,8 M ill. 
DM e ingezah lte  A k tien k ap ita l erfolgt. 
D er V ersicherungsbestand  d er G esell­
schaft um faß te am  Ende des Berichts­
ja h re s  1 212 269 V ersicherungen . Die 
B e itragseinnahm en des Ja h re s  1953 e r­
h öh ten  sich gegen ü b er dem  V o rjah re  
um  15,0 Vo (1952 um  16 ,4“/») auf 19,52 
M ill. DM, w ovon  (nach A bzug der 
R ückversicherungsbeiträge) 10,33 M ill. 
DM für e ig en e  R echnung v erb lieben . 
In  der B ilanz fü r Ende 1953 is t  die —  
n icht b ed eu ten d e  —  zw eite  Berichti­
gung  d er v o rläu fig en  U m stellungsrech­
n u n g en  berücksichtigt, d ie zu e in er 
M inderung  d er A usg le ichsforderungen 
um  ru n d  29 000 DM  und  e in e r  Er­
höhung  d er fre ien  Rücklage um  14 000 
DM führte . D er A n te il d e r gesam ten  
A usg le ichsforderungen  an  den  A ktiven , 
d er sich zum  21. 6. 1948 auf 48,6 “/o 
belief, h a t  sich bis E nde 1953 auf 
24,0 ®/o erm äßigt.
D as H au p tg ew id it d e r G eschäftstätig ­
k e it  lieg t nach w ie v o r in d er F euer­
versicherung  m it ih ren  N ebenzw eigen, 
auf die 1953 zw ar e tw as w en iger als 
früher, ab er im m er noch b ru tto  45,8 “/o 
u n d  n e tto  69,6 ®/o der B e itragseinnah ­
m en  en tfie len . D er S chadenverlauf w ar
1953 im  ganzen  gün stig er a ls im V o r­
jah r . D ie N etto -S chadensquote ging in 
der F euerversicherung  m it ih ren  N eben­
zw eigen  au f 22,8 ”/o u n d  in d er a ll­
gem einen  U nfall- u n d  H aftp flich tver­
sicherung auf 83,9 “/o zurück, lag  ab er 
fü r le tz te re  im m er noch in d er V er­
lustzone. In d e r  K raftv e rk eh rsv e r­
sicherung (71,0 Vo) tr a t  dagegen  w ie­
der eine  leichte V erschlechterung ein. 
D ie G ew inn- u n d  V erlustrechnungen  
ze igen  w ie  im  V o rja h r fü r d ie G lasv er­
sicherung u n d  d ie  allgem eine Unfall- 
u n d  H aftpflichtversicherung V erluste , 
fü r d ie ü b rig en  S parten  G ew inne. F ür
1954 rechnet die G esellschaft m it 
einem  gün stig en  Ergebnis.

80 Jahre Im Dienst 
der deutschen Schiffahrt

In  d iesen  T agen  b egeh t in  Buenos 
A ires eine  Firm a ih r achtzig jähriges 
Jub iläum , die se it v ie len  Ja h rh u n d e r­
ten  m it der deutschen Schiffahrt ver- 
b unden  ist; A. M . D elfino & Co., die 
schon im  Ja h re  1874 Segelschiffe im 
La P la ta -V erk eh r b e treu te  u n d  se it 
m ehr als 60 Ja h re n  die H am burg-Süd 
in  A rg en tin ien  v e r tr it t .  Das H aus, 
das sich auch heu te  im  B esitz der 
G ründerfam ilie  befin d e t u n d  durch 
beide  W eltk rieg e  enorm e V erlu ste  e r­
litt, blieb tro tzd em  auch w äh ren d  d er 
schw eren Ja h re  der deutschen Schiff­
fah rt treu , u n d  d e r  N am e „D elfino“ ist 
se it m eh r a ls einem  h a lben  Ja h rh u n ­
d e rt u n lö sb a r m it der deutschen Schiff­
fah rt nach dem  Rio de la  P la ta  v e r­
knüpft.

Textilingenieurschule
Mönchen-Gladbach

Die se it dem  Ja h re  1901 b esteh en d e  
T ex tilingen ieurschu le M önchen - G lad­
bach-R heydt, die gem einsam  vom  Land 
N ord rhein -W estfa len  u n d  den S täd ten  
M önchen-G ladbach u n d  R heydt u n te r ­
h a lten  w ird, h a t nun m eh r den  A usbau  
d er L ehrbetriebe  u n d  A usb ildungsein - 
rich tungen  abgeschlossen . M it den  an ­
gesch lossenen  L ehrab te ilungen  u n d  In ­
s titu ten  um faß t d ie  Schule h e u te  w ie­
d er e in e  b eb au te  Fläche v o n  10 000 
qm. Ih re  w ich tigsten  E inrichtungen 
n eb en  dem  4-stöckigen H au p tgebäude 
m it 14 H ö rsä len  sind  die L ehrw erk­
s tä tte n , die B ekleidungsfachschule, die 
s tänd ige  A usste llung  und  d ie  Textil- 
p rü fan sta lt, w om it d ie  Schule a ls e ine 
d er b es tau sg e rü ste ten  in d er B undes­
rep u b lik  gelten  darf. D ie Z ahl der 
S tud ierenden  stieg  v o n  322 im  W in ­
te rsem es te r  1946/47 auf 1129 im  W in ­
te rsem es te r  1954/55.

Zw eigw erk für VW -Lieferwagen?
D as V o lk sw agenw erk  in  W olfsburg  be­
schäftig t sich zur Z eit m it P länen , ein  
neu es Z w eigw erk  fü r d ie H erste llu n g  
des V W -Lieferw agens zu errichten . D ie 
E ntscheidung ü b e r d ieses P ro je k t so ll 
noch in  d iesem  J a h r  getro ffen  w erden .

GroSauftrag für M AN
D er M A N  w urde v o n  e in e r  g roßen 
T agesze itung  in  B rüssel d er A uftrag  
fü r e ine  R otationsdruckm asch inenan lage 
im  W erte  v o n  ü b e r  6,5 M ill. DM e r ­
te ilt. E ine so g roße D ruckm aschinen­
an lage  is t  b ishe r in  E uropa noch n id it 
b es te llt w orden . Die M A N  h a tte  b e re its  
in  den  le tz ten  Ja h re n  beachtliche in te r­
n a tio n a le  Erfolge zu verzeichnen.

Verkauf der Bavaria-Filmkunst
D er S ta tu s d e r  neu  zu g ründenden  
B avaria-F ilm kunst G esellschaft, M ün­
chen-G eiselgasteig , w urde  nun m eh r vom  
Licjuidator des U fi-V erm ögens in  Form  
ein er E röffnungsbilanz b e k a n n t gege­
ben. Die G esellschaftsform  w urde  noch 
o ffengelassen , um  d ie  E ntscheidung 
d a rü b e r den In te re sse n te n  zu ü b e r­
lassen . Das G rundkap ita l w u rd e  auf 
8 M ill. DM bei 1,5 M ill. DM R üdi- 
lag en  angesetz t, das U m laufverm ögen 
auf 6,56 M ill. DM bei V erb in d lid i- 
k e ite n  (hauptsächlich g e g en ü b er den 
U fi-G esellschaften) in  H öhe v o n  7,98 
M ill. DM und R ückstellungen  von  1,76 
M ill. DM. D er v o rläu fig e  G eg en w a rts­
w e rt d er V erm ögensabgabe w ird  m it 
5,8 M ill. DM angegeben .

Lanz-Schlepper für Chile
V on der H einrich Lanz AG. in  M ann­
heim , die schon se it lä n g e re r  Z eit eng  
m it d er chilenischen L andw irtschaft zu­
sam m enarbeite t, w ird  g eg en w ä rtig  ein  
G roßauftrag  ü b e r  600 Schlepper und 
e ine  g roße A nzah l v o n  E rntem aschinen 
fü r C hile abgew ickelt. H ierbei handelt 
es sich um  den fünften  G roßauftrag , 
d e r  den  L anz-W erken  in  den  le tzten  
d re i Ja h re n  von  C hile e r te ilt w orden  
ist.
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